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Das Schiedsgericht wird bei den DCM teilweise quantitativ wie qualitativ sehr unterschiedlich 

ausgeübt. Um diese Unterschiede zu verringern und das Thema Schiedsgericht transparenter, 

klarer und damit einfacher zu machen, wurde diese Schiedsrichterordnung erstellt. Sie gilt 

innerhalb des CVJM für die DCM der Jugend, DCM der Erwachsenen, der DIL sowie für alle 

Qualifikationsturniere für eine DCM auf Landesverbandsebene.   

Im Folgenden werden die beim Schiedsgericht beteiligten Rollen erläutert. Auch die Hinweise am 

Ende sind zu beachten. 

1. Schiedsrichter:  

Vor Spielbeginn kontrolliert der erste Schiedsrichter den ordnungsgemäßen Zustand der Indiaca 

und lost falls nötig mit zwei Mannschaftsvertretern die Seite und die Angabe aus.  

Während des Spiels steht er auf einem Kasten an einem Ende des Netzes, sodass er möglichst über 

den Pfosten sowie das Netz schauen kann und die Netzkante möglichst zentral vor sich hat. Der 

erste Schiedsrichter pfeift jeden Ballwechsel mit einem gut hörbarem Pfiff an, überwacht während 

des Ballwechsels die Regeln und unterbricht durch einen gut hörbaren Pfiff bei einem Regelverstoß 

oder bestätigt das Ende des Ballwechsels durch einen Pfiff. Danach zeigt er an, welche Mannschaft 

den Punkt bekommt, macht ggf. durch ein entsprechendes Handzeichen auf den Fehler 

aufmerksam und kontrolliert die korrekte Buchung des Punktes beim Zähler. Zudem spricht er bei 

entsprechendem Fehlverhalten Ermahnungen und Verwarnungen aus.  

Nach dem Spiel bestätigt der erste Schiedsrichter mit seiner Unterschrift das Endergebnis. 

2. Schiedsrichter:  

Der zweite Schiedsrichter steht auf der dem 1. Schiedsrichter gegenüberliegenden Seite möglichst 

nah an bzw. über der verlängerten Mittellinie des Feldes. Er kontrolliert die Aufstellungen zu 

Beginn eines Ballwechsels (Absprache mit dem 1. Schiedsrichter), achtet auf Übertritt und -Griff 

unterhalb des Netzes und pfeift bei diesen für ihn/sie sichtbaren Regelverstöße ab. 

Zähler: 

Der Zähler bedient während des Spiels nach eindeutigem Zeichen des ersten Schiedsrichters 

korrekt die Zähltafel und achtet dabei darauf, dass die Zahlen vollständig und richtig sortiert sind. 

Schreiber: 

Der Schreiber holt vor dem Spiel den Spielzettel von der Turnierleitung und bringt diesen nach 

dem Spiel dorthin zurück.  

Er notiert während des Spiels parallel zum Zähler die Punkte beider Mannschaften mit Hilfe von 

zwei Strichlisten. Außerdem schreibt er Wechsel und bei Satzspielen auch Auszeiten beider 

Mannschaften auf. Am Spielende schreibt er das Ergebnis in Absprache mit dem Zähler auf und 

lässt es sich von den zwei Mannschaftsvertretern sowie dem ersten Schiedsrichter per Unterschrift 

bestätigen. 

Linienrichter: 

Die beiden Linienrichter stehen während des Spiels an gegenüberliegenden Ecken des Feldes. Sie 

achten bei der Angabe auf Übertritt sowie im Spielverlauf darauf, ob die Indiaca innerhalb des 

Feldes oder im Aus landet bzw. jemand die Indiaca noch berührt hat. Des Weiteren achten sie 
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darauf, dass die Indiaca während des Ballwechsels die Antennen nicht berührt und nur innerhalb 

dieser das Netz überquert. Die Linienrichter führen entsprechende Handzeichen deutlich und bis 

zum Blickkontakt mit dem ersten Schiedsrichter aus. 

 

Hinweise: 

 Die Aufgabe des Zählers kann wahlweise auch von dem zweiten Schiedsrichter oder einem 

Linienrichter erfüllt werden. 

 Die Aufgabe des Schreibers kann auch von einem Linienrichter erfüllt werden. 

 Ein Linienrichter darf aber nicht gleichzeitig die Aufgabe des Zählers und des Schreibers 

erfüllen. 


